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Die grofiten Seen der Erde

Name Land, Erdteil Fliche in km?
Kaspisches Meer ~ RuBland, Europa/Asien 439000
Oberer See Vereinigte Staaten/Kanada, Nordamerika 83300
Viktoriasee Afrika 63800
Aralsee . Turkestan, Asien 64,500
Huronsee Vereinigte Staaten/Kanada, Nordamerika 59500
Michigansee Vereinigte Staaten/Kanada, Nordamerika 58100

Zum Vergleich: Schweiz — 41294 km?2, Genfersee = 578 km?.

Die Seen sind rings von Land umgeben; sie hiingen nirgends mit dem
Meer zusammen. GroBe Seen heilen auch Meer, z. B. Bodensee = Schwi-
bisches Meer. Das Kaspische Meer ist der grofite See. Es ist fast elfmal so
grof} wie die Schweiz. Auch die fiinf andern genannten Seen sind groBer als
die Schweiz. Finnland ist das seenreichste Land, es ziihlt rund 35500 Seen.

Das Wochenendhiuschen!

Familie Meier will sich ein Wochenendhiuschen kaufen. Herr Meier hat eine glinzende
Idee: Er kauft einen alten Personenwagen der SBB. Er richtet ihn schon ein und stellt ihn
auf sein Landstiick am Ziirichsee. Am nichsten Sonntag kommen Miillers zu ihnen auf
Besuch. Herr Meier steht im stromenden Regen traurig vor seinem Wochenendhiuschen
und raucht eine Zigarre. Herr Miiller ist erstaunt und fragt ihn: Warum gehst du nicht
hinein ? Da antwortet ihm Herr Meier: Ach, weillt du, es ist furchtbar! Da habe ich nun

den teuren SBB.-Wagen gekauft, und jetzt ist es ein Nichtraucher!
' (Aus dem Nebelspalter.)

Kinder und Narren...

Eine Mutter steigt mit ihrem dreijihrigen Buben in ein Ziircher Tram. Sie nimmt ihren
Kleinen auf den SchoB}. Bei einer Station steigt ein junges, rotgeschminktes Friulein in
den Tramwagen und setzt sich der Mutter mit dem Kleinen gegeniiber.

Der Kleine betrachtet das Friulein. Dann rutscht er einige Zeit nervos hin und her.
Auf einmal zeigt er mit der Hand auf das Friulein und ruft laut: Mama — warum hat das
Friulein dort Konfitiire am Mund ? (Aus dem Nebelspalter.)

 Aus der Welt der Gehirlosen |

Bericht iiber den Kochkurs fiir Gehorlose in St. Gallen
22. Januar bis 22. Mirz 1945.

Mit groler Freude vernahmen wir von Frl. Iseli, Taubstummenfiirsorge-
rin, dafl in St. Gallen, #hnlich wie in Ziirich, ein Kochkurs fiir Gehorlose
durchgefiihrt werde. Der Schweiz. Verband fiir Taubstummenhilfe leistete
dazu wertvolle finanzielle Hilfe. Zehn Gehorlose meldeten sich zur Teil-

126



	Die grössten Seen der Erde

